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TERMINE

MONAT DATUM WAS/WER ZEIT WO
September FR 30.09. Mitgliederversammlung GeBeG e.V. 10.00 Geschäftsstelle

Oktober SA 08.10. Sportabzeichenabnahme 10.00-14.00 Sportanlage 
Erlenweg

SO 09. & 
16.10. Tage der offenen Tür im FiTROPOLIS 10.00-18.00 FiTROPOLIS

November DO-FR 
03.-04.11.

Klettercamp für Wiederholungstäter 
für Kinder von 10-15 Jahren 9.00-12.00 Sportzentrum 

Erlenweg
DO 10.11. Beirats-Sitzung 4/22 18.30 Seminarraum

Januar '23 SO 29.01. Jahresempfang 11.00

Mai '23 FR 05.05. Mitgliedervertreter-Versammlung 19.00

SO 07.05. Tag der offenen Tür Sportzentrum Erlenweg 10.00-18.00
Sportanlage & 
Sportzentrum 
Erlenweg

Ideen aus Holz

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

www.rhw-becker.de

Individuelle und creative Schreinerarbeiten

Innenausbau

Möbelanfertigung

Sicherheitstüren + Fenster

Rauch-, Schall- und 

Brandschutztüren

Parkett-Verlegearbeiten

Gebäudeenergieberatung

Treppenbau

Reparaturservice
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MARTIN KLEIN 
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Bevor wir in das letzte Quar-
tal 2022 starten, kristalli-

sieren sich jetzt schon 2 große 
Schlagworte für das Jahr 2022 
für unseren Verein und für mich 
heraus: Endlich und Inflation. 
Wir beginnen mit „Endlich“. In 
den letzten Wochen und Mona-
ten haben wir „Endlich“ voller 
Freude und Elan gesagt und 
gehört. Denn „Endlich“ fanden 
wieder alle Vereinsaktivitäten 
und Veranstaltungen, so wie 
wir es vor der Coronapandemie 
gewohnt waren, statt. Regiona-
le, nationale und internationale 
Wettkämpfe und Punktspiele, 
Turniere, Trainingslager und Fe-
riencamps standen Woche für 
Woche auf dem Vereinskalender. 
Dafür haben viele lange trainiert 
und darauf hingearbeitet. Umso 
mehr hat es Spaß gemacht, sich 
endlich mal wieder in größeren 
Gruppen zu treffen, zu messen 
oder einfach nur Sport in der ei-
genen Lieblingssportart gemein-
sam zu betreiben. Der Verein 

setzt sich unter anderem aktiv 
für die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie ein. Daher haben wir 
uns besonders darüber gefreut, 
dass unsere beliebten Ferien-
camps in diesem Jahr wieder 
ohne Einschränkungen haben 
stattfinden können.

Über die schönsten TSG-Er-
lebnisse, Veranstaltungen 

und Erfolge haben wir dieses 
Jahr immer ausführlich in den 
bisherigen Ausgaben der Rohr-
Post informiert. Dafür ein dickes 
Dankeschön an alle Abteilungen.

Wie in der ersten Ausgabe 
an dieser Stelle vermutet 

und prognostiziert, ist das Jahr 
2022 von der signifikanten Preis-
steigerung (Inflation) geprägt. 
Das hat sich nun über alle Be-
reiche in unserem Alltag und Be-
rufsleben bemerkbar gemacht. 
So waren unsere konservativen 
und vorsichtigen Schätzungen 
mehr als angemessen und rich-
tig für den Verein. Dennoch wird 
meiner Meinung nach gerade 

das 4. Quartal, witterungsbe-
dingt, unsere größte Herausfor-
derung, die Kostenexplosion bei 
Energie und anderen Gütern und 
Dienstleitungen durch gesundes 
und sparsames Verhalten, be-
hutsam zu managen. Es geht uns 
nach wie vor gut. Wir wollen und 
müssen jedoch auf die Kosten-
steigerungen nachhaltig achten 
und reagieren. Von daher schon 
heute unsere Bitte: Lasst uns ge-
meinsam mit unseren Ressour-
cen ökonomisch und ökologisch 
gesund und behutsam umgehen 
(Licht an/aus, Heizen, Duschen, 
etc.). Sicherlich hat jeder tolle 
Ideen und Erfahrungen. Wir la-
den daher alle ein, diese Ideen 
auch im Verein beim Training 
und bei den Wettkämpfen umzu-
setzen.

Zum Schluss möchte ich noch 
auf eine Veranstaltung hin-

weisen, die in den kommenden 
Wochen stattfindet. Am 9. und 
16. Oktober finden unsere Tage 
der offenen Tür im vereinseige-
nen Fitnessstudio FiTROPOLIS 
statt. Weitere Informationen fin-
den Sie auf der Seite 4, sowie auf 
der Rückseite dieser Ausgabe. 
Ich wünsche Ihnen einen ange-
nehmen Restsommer und viel 
Spaß beim Lesen unserer neuen 
RohrPost. Sehen Sie, wie es der 
gesamten TSG-Familie ergeht 
und was sie erlebt(e).

 
 

• Ästhetische Zahnheilkunde 
• Implantologie 
• Funktionsanalyse / -therapie 

Felix-Wankel-Straße 5 
69126 HD-Rohrbach 
 
Tel.: 06221 /3377247 
www.zahn-weiss.net 
 
Mo,Mi,Fr   8-15 Uhr 
Di,Do   8-12 u. 14-19 Uhr 

ENDLICH WIEDER …
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

DIE TITELSTORY
TAGE DER OFFENEN TÜR IM VEREINSEIGENEN FITNESS-STUDIO

Das Fitness- und Gesundheits-
studio FiTROPOLIS des Ver-

eins veranstaltet dieses Jahr 
eine ganze Aktionswoche unter 
dem Titel „Tage der offenen Tür“. 
Die Vereinsleitsätze „Im Verein 
wohl fühlen“ und „Ein Sportver-
ein für Alle“ zeigen, dass das 
Hauptaugenmerk auf eine famili-
äre Wohlfühl-Atmosphäre gelegt 
wird und wirklich jeder willkom-
men ist. Eine qualifizierte und in-
dividuelle Betreuung der Mitglie-
der durch speziell ausgebildete 
Fachkräfte ist für den größten 
Heidelberger Sportverein eine 
Selbstverständlichkeit, wie ein 
Auszug aus den aktuellen Inter-
netrezensionen zeigt:
„Ein ausgezeichneter Ort um 
sich fit und wohl zu fühlen. Sehr 
freundliches und professionelles 
und sehr umsichtiges Personal! 
Individuell abzusprechendes 

Überzeugendes Konzept ...

„Fitness, Gesundheit, Tanz und 
Wellness sind unsere Kernkom-
petenzen als Vereinsfitnessstu-
dio, die wir täglich mit Quali-
tät füllen und durch ein buntes 
Vereinsleben bereichern“, weiß 
Studioleiter Julian Schäfer zu 
berichten. Das FiTROPOLIS lässt 
in dieser Hinsicht auch wirk-
lich keine Wünsche offen: An-
gefangen bei den modernsten 
computergesteuerten Kraft- 
und Ausdauergeräten, über den 
Kursbereich mit allem, was das 
Herz jedes Fitness-Begeisterten 
höher schlagen lässt – natürlich 
auch zahlreiche Gesundheitskur-

Trainingsprogramm, bei dem die 
Bedürfnisse und Wünsche des 
Mitglieds im Mittelpunkt stehen." 

„Tolles Team, tolle Menschen. Ich 
bin seit 5 Monaten Mitglied und 
ich fühle mich echt wohl im Fi-

TAPETEN
GARDINEN · BODENBELÄGE

PARKETT · LAMINAT
SONNENSCHUTZ · MARKISEN

Alles aus einer Hand – alles unter einem Dach:
Wir informieren, planen, nehmen Maß, nähen, dekorieren,

montieren und verlegen zuverlässig.

Englerstraße 12, (neben Praktiker)
HD-Rohrbach-Süd, Telefon 0 62 21/30 20 32

Tapeten
Gardinen

Bodenbeläge
Parkett/Laminat

Sonnenschutz
Markisen

Raumtex Anz_NEUSTE_Q10.qxp_Raumtex Anz_NEUSTE_Q10  15.05.14  09:16  Seite 1

tropolis. Trainingspläne werden 
regelmäßig angepasst und Wün-
sche beachtet.“

Faszien- & Muskelpflege zur Regeneration in angenehmer Atmosphäre
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

... in jeder Hinsicht

Am Sonntag, 9. Oktober und am 
Sonntag, 16.Oktober sind Jung 
und Alt, mit einem Wort die 
ganze Familie, eingeladen, sich 
davon zu überzeugen, was das 
FiTROPOLIS der Heidelberger 
Bevölkerung bietet. Jeweils von 
10 bis 18 Uhr haben alle Inte-
ressenten die Möglichkeit, von 
den begrenzten Sparangeboten 
mit attraktiven Konditionen zu 
profitieren. Zusätzlich gibt es 
für alle, die das Angebot einmal 
testen wollen, die Möglichkeit 

se mit Unterstützung der Kran-
kenkassen – bis hin zum Cardio-
Kino und zur Wellness-Oase mit 
finnischer Sauna, Bio-Sauna und 
Freibereich, hat das durchdachte 
Konzept über 1.000 begeisterte 
Mitglieder.

AUS DER  
VEREINS-FAMILIE

Wir trauern um unser  
Fördermitglied

Regina Hoffmann

die uns am 1. September 
2022 im Alter von  

59 Jahren verlassen  
musste.

Wir werden das Andenken 
der Verstorbenen in Ehren  

halten.

Der Vorstand und die  
Mitglieder der Abteilung 

Turnen

in der Woche zwischen den bei-
den Sonntagen, Probetrainings 
mit individueller Betreuung zu 
vereinbaren sowie in die vielen 
Kursspecials für Neueinsteiger 
hinein zu schnuppern. Das Stu-

dio befindet sich in unmittelba-
rer Umgebung des „Quartier am 
Turm“ an der Ecke Fabrikstraße/
Am Rohrbach und ist mit allen 
Verkehrsmitteln gut zu errei-
chen.

Im FiTROPOLIS erhält man nicht nur eine große Auswahl an Kursangeboten, sondern 
unter anderem auch eine kompetene Beratung mit ausführlicher Eingangsdiagnostik.

30% auf Lagerware wegen Geschäftsaufgabe 
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

DIE ROHRBACHER KERWE 2022

Die offizielle Kerweeröffnung vor dem Rohrbacher Rathaus (Foto: Werner Popanda)

Der traditionelle Käbelestanz stand in 
diesem Jahr auch wieder auf dem Pro-
gramm

Vom 2. bis 4. September fand 
rund um die Eichendorffhal-

le die Rohrbacher Kerwe statt. 
Erstmals seit 2019 gab es wie-
der ein volles Programm: Ker-
weredd, Fassbieranstich, Musik, 
Gottesdienst, Kinderprogramm, 
Jahrgangsessen und zum 
Schluss ein trauriger Kerweab-
schied, aber natürlich nur bis 
2023. Der traditionelle Käbeles-
tanz durfte ebenfalls nicht feh-
len. Die Bewirtung vor und in der 
Eichendorffhalle wurde gemein-
schaftlich mit dem Turnerbund 
Rohrbach und der Sängereinheit 

Rohrbach gestemmt. Die TSG-
Farben hielten dabei unsere Mit-
glieder der Baseball-Abteilung 
hoch. Unter der Leitung von Flo-

rian Mussel konnte ein schlag-
kräftiges Team gestellt werden, 
welches die Gäste am Freitag-
abend kulinarisch erfreute.

   Dr. med. Jörg Sosna          Dr. med. Susanne Mandera                 Dr. med. Michael Freudenberg 
 Facharzt Innere Medizin  Fachärztin f. Allgemein- u. Sportmedizin    Facharzt Innere Medizin/Diabetologie 

● INNERE MEDIZIN ● ALLGEMEINMEDIZIN
● SPORTMEDIZIN ● BETRIEBSMEDIZIN
● DIABETOLOGIE ● IMPF- MANAGEMENT

Dr. med. Jörg Sosna • Dr. med. Michael Freudenberg 
 Dr. med. Susanne Mandera 

__________________________________________________________________

Heinrich- Fuchs- Str. 5  69126 Heidelberg- Rohrbach 
Tel. 06221 - 31350       info@praxis-rohrbach-markt.de 

 www.praxis-rohrbach-markt.de 
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Unser Feriencamp-Partner:

Me quatusdae volo cuptatem 
fuga. Ipsanimpore exeratur sa-
mendam quodis ea incidelest, 
temquun diandel miniet alia 
quis dolorio recatiumet pero 
essi dit ab incto eate adipsae 
ctibusant provitiunt excepudae 
volor archilit quatiusanda nita-
turi tempore nossimus sinctur 
magnam, quuntiis magnim core

KEMPOKAN KAMPFKUNST SOMMERFERIENCAMP 

 
 

Autohaus Peter Müller GmbH 
Hatschekstraße 19  69126 Heidelberg 
Tel.: 0 62 21/3 31 76  
www.nissan-mueller.de 
 
FÜNFFACHER GEWINNER DES NISSAN GLOBAL AWARD  
UND DAMIT EINER DER BESTEN NISSAN HÄNDLER WELTWEIT*. 
*Auszeichnung erfolgt durch das Unternehmen NISSAN. 

In der ersten Augustwoche fand 
das KEMPOKAN  Sommer-

kampfkunstcamp  für Kinder 
zwischen 10 und 12 Jahren unter 
der Leitung von Catrin Schmidt-
Herzog statt. Mit 16 Teilneh-
mern widmeten wir uns intensiv 
unterschiedlichen Themen der 
KEMPOKAN Kampfkunst, jedes 
Thema gestützt von unseren drei 
Übungspfeilern: Körper, Atmung 
und Geist.

Wir haben jeden Morgen mit 
einem meditativen Sitzen 

begonnen. Mit spielerischen 
Aufwärmübungen aus unserem 
klassischen Kempo Karate sind 
wir dann in die Bewegung ge-
startet. Nach diversen Locke-
rungs- und Dehnübungen haben 
wir unterschiedliche Kampf-
kunsttechniken aus dem Kem-
pokan Lehrprogramm erarbeitet. 
Wir übten, wie man den gesam-
ten Körper einsetzt, seine Spann-
kraft entwickelt, außerdem sein 

Durchhaltevermögen stärkt und 
die Konzentration fördert. Die 
entwickelte Kraft und gelernten 
Techniken durften dann alle Teil-
nehmer mit Partner eintrainieren 
oder an unterschiedlichen Trai-
ningsmaterialien (Handpratzen, 
Boxsack) im Dojo ausprobieren.  
Auch das Selbstverteidigungs-
training (Teil des Kempo Karate) 
kam nicht zu kurz. Das Einüben 
eines guten Standes (Körperhal-
tung), einer festen Stimme (At-
mung) und eines überzeugenden 
Ausdrucks (Geist) wurden mit 
unterschiedlichen Übungen ein-
trainiert. Wir haben gelernt, wie 
man sich mit den drei Pfeilern im 
Rucksack aus unserer Haltung 
der Friedfertigkeit heraus je-
manden effektiv auf Distanz hält. 
Ebenso konnten wir mit Partnern 
üben, wie man Schieben und 
Schubsen abwehrt. Unterschied-
liche Befreiungen aus Griffen 
am Handgelenk haben auch zum 

Programm gehört.

Anschließend haben wir uns 
mit dem Bodenkampf be-

kannt gemacht (Stil: Kempokan 
Jiu Jitsu). Wir lernten das Rollen 
vorwärts, Haltegriffe am Boden 
und das korrekte Aufstehen in 
den Stand. Zum Abschluss wid-
meten wir uns häufig unseren 
beliebten Rauf- und Rangelü-
bungen. Hier wurde der Kampf-
geist geweckt!  Dafür bedarf es 
einer guten Anleitung und einem 
strengen Regelkonzept. So konn-
ten die Kinder mit viel Freude 

Aufwärmübungen
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den Bodenkampf ausprobieren.

Abschließend haben wir die 
"Kunst der wirbelnden Stö-

cke" kennengelernt (Stil: Kempo-
kan Kali-Silat). Durch koordina-

Partnerübung Kreuzentwaffnung

… die eine 
Familie treffen 
kann.“

„Die beste Entscheidung, 

Standorte Heidelberg:
Heuauer Weg 21 • Leimer Str. 10 

Tel. 06221.72  07 22 
www.rehm-bestattungen.de Von Mensch zu Mensch. 

Jeden Tag haben wir dann mit 
unserem meditativen Sitzen 

abgeschlossen. Hier bringen wir 
die drei Pfeiler (Körper, Atmung 
und Geist) zur Ruhe und kommen 
so zu einem runden Abschluss 
eines ereignisreichen Trainings-
tages.

Alles in allem hatten wir eine 
gute Woche mit einer tollen 

Gruppe von interessierten und 
motivierten Kindern und Ju-
gendlichen, die wirklich hart an 
sich gearbeitet haben und dabei 
auch noch Spaß hatten!

tive und rhythmische Übungen 
lernten wir die kunstvolle und 
elegante Bewegung mit einem 
und zwei philippinischen Kurz-
stöcken.  Besonders fasziniert 
waren die meisten von unse-
ren Entwaffnungsübungen, der 
Kreuzentwaffnung. Wir sprachen 
auch darüber, wie wir Gelerntes 
in unserem Alltag umsetzen kön-
nen. Sei es die Ruhe, die wir im 
meditativen Sitzen erfahren, das 
Grüßen, das Durchhalten, und 
der achtsame Umgang mit sich 
selbst und  Anderen.



Alles für Ihr Bad
Badeinrichtungen · Armaturen · Zubehör

Verkauf + Beratung + Kundendienst
69126 HD-Rohrbach-Süd (Industriegebiet)

Hatschekstr. 16, an der Eternit-Grenze

Telefon 0 62 21/36 43-0

S A N I T Ä R - S C H N E L L D I E N S T

AUSSTELLUNG UND VERKAUF: Mo-Fr 9-13 Uhr und 16-19 Uhr, Sa 9-13 Uhr

KINDER & JUGEND
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In der Woche vom 08. bis 15. 
August starteten in diesem 

Jahr die Kindergartenkinder von 
4 bis 6 Jahren in die Sportcamps 
der Sommerferien. Direkt im An-
schluss vom 15. bis 19. August 
waren dann die Schulkinder von 
6 bis 12 Jahren an der Reihe. Bei-
de Camp-Wochen waren geprägt 
von jeder Menge Sport, Spiel und 
Spaß. Insgesamt 90 Kinder turn-
ten durch das Sportzentrum im 
Erlenweg, erlebten ein vielfälti-
ges Programm und probierten 
sich an den unterschiedlichsten 
Sportarten aus.

So standen in diesem Jahr 
altbekannte Sportarten wie 

Fußball, Leichtathletik, Hockey 
und Volleyball auf dem Plan. 
Aber auch für die meisten Kin-
der neue Sportarten wie Base-
ball, Fechten, Kin-Ball, Bouldern, 
Capoeira und Parkour konnten 

RUNDUM GELUNGENE SOMMER-SPORTCAMPS

ausgiebig getestet werden. Ab-
gerundet wurde das Programm 
von Kennenlern- und Kooperati-
onsspielen zu Beginn, Ballschul- 
und Kinderturn-Stunden für die 
Jüngsten, Wasserspielen gegen 
die sommerliche Hitze, sport-
lichen Schnitzeljagden und Ge-
ländespielen, Mini-Olympiaden 
und vielem Toben und Springen 
durch unsere Bewegungsland-
schaft.

Auch Zeit für freies und kre-
atives Spielen in unseren 

Sporthallen gab es ausreichend. 
Zwischendurch sorgten Trink-
pausen, gemeinsame Essens-
zeiten, Zeit für Brettspiele, Aus-
malbilder und Hörspiele für den 
richtigen Ausgleich im Sport-
camp. Nach einer sportlich sehr 
vielfältigen Woche gingen alle 
Kinder ausgepowert aber glück-
lich mit Urkunde im Gepäck nach 

Hause.

Wir bedanken uns bei allen 
Übungsleiter, Betreuern 

und Abteilungen, die uns in die-
sen Wochen motiviert und enga-
giert unterstützt haben und ohne 
die die Umsetzung der Sport-
camps so nicht möglich wäre.

Beim Baseball gab es sowohl Schlag- als 
auch Fang- & Wurftraining.
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SPORTCAMP TEAM-SPORT-CHALLENGE

Im Anschluss an die beiden 
Sportcamps gingen die Woche 

darauf 40 Kinder und Jugend-
liche in unserer „Team-Sport-
Challenge“ an den Start. In die-
ser Woche konnten die Kinder 
und Jugendlichen im Alter von 
8 bis 14 Jahren unterschiedliche 
Sportarten sowohl in Trainings- 

Unser Feriencamp-Partner:

Tolle Angebote kamen in diesem Jahr 
unter anderem auch aus den Abteilungen 
Fechten, Cricket und Beachvolleyball.

Auch für kleine und für große Sportler:

LindenApotheke
in Rohrbach - für Ihr Wohlbefinden.

Karin Ramsauer e. K. • Lindenweg 2 • 69126 Heidelberg 
Tel. 06221 - 33 38 301 • Fax 33 38 302 • www.linden-apo-hd.de 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag - Freitag von 8.00 - 18.30 Uhr 

und Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr

als auch Turniersituationen aus-
probieren, sich gegenseitig he-
rausfordern, unterstützen und 
anfeuern, Niederlagen wegste-
cken und Siege bejubeln. Unter 
anderem lernten die Kinder und 
Jugendlichen die Sportarten Cri-
cket, Fechten, Beachvolleyball, 
Fußball, Leichtathletik, Capoeira 

und Bouldern (besser) kennen.

Neben dem Wettkampfcha-
rakter dieses Camps fanden 

ebenso Kennenlern- und Koope-
rationsspiele, Wasserspiele zur 
Abkühlung sowie ein sportliches 
Geländespiel statt. Auch Zeit für 
Freispiel, zum Ausruhen und 
Entspannen sowie zu beherzten 
Sprüngen ins Bällebad und die 
Schnitzelgrube, blieb ausrei-
chend.

Am Ende der Woche waren 
alle Kinder und Jugendli-

chen in der einen oder anderen 
Situation über sich hinausge-
wachsen und konnten mit vielen 
neuen Erfahrungen und Eindrü-
cken im Gepäck den Heimweg 
antreten.



HEIDELBERGER SCHULANFÄNGER-WOCHEN

GEBÄUDESYSTEMTECHNIK  
ELEKTROTECHNIK
SICHERHEITSTECHNIK
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Rohrbacher Straße 162
69126 Heidelberg 
Telefon: 0 62 21- 31 42-66

Richard Müller GmbH, 
Ihr Elektro und  
Sicherheitsprofi!

www.richard-mueller.com

Kleinere Kooperationsspiele machten den 
Einstieg für die Schulanfänger leichter.

Auch die Übungsleiter begeisterten stets 
mit guter Laune.
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Am 29.08.2022 starteten auch 
in diesem Jahr wieder für 

20 Fast-Schulkinder die drei-
wöchigen Heidelberger Schul-
anfänger-Wochen. Um die Zeit 
zwischen Kindergarten und Ein-
schulung sinnvoll und abwechs-
lungsreich zu gestalten, konnten 
die Kinder unter dem Motto „Die 
TSG macht euch SPORTLICH FIT 
für die Schule“ viel Neues ler-
nen und gleichzeitig jede Menge 
Spaß haben.

Neben dem Kennenlernen 
neuer Sportarten wie KEM-

POKAN Kampfkunst, Capoeira, 
Bouldern oder Leichtathletik 
konnten durch viel Sport und 
Bewegung die motorischen 
Fähigkeiten und Fertigkeiten, 
die exekutiven Funktionen, die 
Selbstregulationsfähigkeit, Kör-

pergefühl und Balance, aber 
auch die Frustrationstoleranz, 
Fairness und Respekt geschult 
werden. Kleine Konzentrations-
spiele, Team-Building-Aufgaben 
und Verkehrsschulung auf Roll-
brettern rundeten das Sportpro-
gramm ab.

Zwischen den Sporteinheiten 
gab es reichlich Zeit für frei-

es Spielen, Brett- und Karten-
spiele, Basteln und Malen sowie 
Ausruhen und Hörspielen lau-
schen. Auf dem Plan standen da-
rüber hinaus drei Mottotage. So 
turnten die Kinder durch unse-
ren Bewegungsdschungel, jon-
glierten mit Tüchern und Bällen 
und bauten Menschenpyramiden 
in der Zirkusmanege und bestrit-
ten unterschiedliche Disziplinen 
bei einer Olympiade.

Auch drei gemeinsame Aus-
flüge wurden unternom-

men. So ging es zweimal zur 
„Alla Hopp“-Anlage in Kirchheim 
und einmal in den Heidelberger 
Zoo, wo die Kinder nochmal die 
unterschiedlichsten Eindrücke 
sammeln konnten und die Zeit 
sichtlich genossen.
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Gasthaus Roter Ochsen
Thorsten Beyer · 69126 Heidelberg-Rohrbach

Rathausstraße 55 · Telefon 0 62 21/39 3134 · Telefax 0 62 21/30 7155

Öffnungszeiten:
Di–Fr: 11.00–14.00 Uhr und 17.30–23.00

Sa: 17.30–23.00
So: 11.00–14.00 und 17.00–22.00 Uhr

oder nach VereinbarungSaal bis 95 Personen

Gut bürgerliche Küche

Großes Highlight auf der "Alla-Hopp-Anlage" war die Seilbahn, an der die Kinder sichtlich 
viel Spaß hatten.

Alle gemeinsam hatten wir 
eine wunderbare Zeit und 

hoffen, die Kinder ein Stück weit 
mehr auf den neuen Schulalltag 
vorbereitet zu haben. 

Wir möchten uns bei allen 
bedanken, die zur erfolg-

reichen Durchführung der dies-
jährigen Schulanfänger-Wochen 
beigetragen haben und wün-
schen allen Kindern ein tolles 
erstes Schuljahr!

Ratgeber im Trauerfall

Bestattungshaus Kurz-Feuerstein e. K.
Bergheimer Straße 114, 69115 Heidelberg Telefon: 06221 13 12 0

Unsere Fachberater unterstützen 
Sie in schweren Stunden.
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IN EINEM LAND VOR UNSERER ZEIT - DINOPARTY IM SPORT-KINDERGARTEN

Funden, bei der die Kinder mit-
hilfe von Pinseln Dino-Skelet-
te freilegen mussten. Um noch 
abschließend das Wissen der 
Kinder zu testen, sollten sie 
von fünf verschiedenen Dino-
sauriern die Namen nennen.  
Nachdem die Kinder alle Statio-
nen erfolgreich durchlaufen hat-
ten, konnten sie sich ihren Ge-
winn in Form eines gefrorenen 
Dino-Ei’s abholen. Um an den 
eingefrorenen Dino zu gelangen 
mussten die Kinder entweder 
Geduld beweisen bis das Dino-Ei 
geschmolzen war oder sie haben 
das Ei auf dem Boden zerschel-
len lassen, sodass man sofort 
seinen Gewinn in den Händen 
halten konnte. 

Abgerundet wurde das Fest 
mit einem leckeren Buffet, 

dessen Speisen von den Eltern 
mitgebracht wurden. Am Ende 
gingen alle Beteiligten müde, ge-
sättigt und glücklich nach Hause 
und waren sich bei einer Sache 
einig: Das war ein rundum gelun-
genes Sommerfest! 

In diesem Jahr konnte end-
lich wieder unser alljährliches 

Sommerfest stattfinden. Nach-
dem zuvor im Kindergarten das 
Thema „Dinosaurier“ als Projekt 
umgesetzt wurde, stand schnell 
fest, dass dies auch das Motto 
des Sommerfests werden sollte. 
Gemeinsam mit der Krippe wur-
de lange vorher geplant, gebas-
telt und Aufführungen eingeübt, 
sodass eigentlich nichts mehr 
schief gehen konnte. 

Am 22. Juli eröffneten bei 
schönstem Wetter der Kin-

dergarten und die Krippe ge-
meinsam mit einem Dino-Bewe-
gungslied das Fest. Im Anschluss 

daran tanzten die Kindergar-
tenkinder zu einem Dino-Lied.  
Als Überleitung zu den Statio-
nen führten die Erzieherinnen 
ein Kasperlestück auf, welches 
die verschiedenen Stationen 
erklärte. Die Kinder waren mit 
Begeisterung dabei und beant-
worteten mit Freude die Fragen 
von Kasperle. Danach wurden 
die Stationen eröffnet. Mit Sta-
tionskarten bewaffnet und voller 
Motivation mussten die Kinder 
dann verschiedene Stationen 
durchlaufen. Es gab eine Dino-
Fütterstation, bei der die Kinder 
ihre Wurfkünste unter Beweis 
stellen konnten, sowie eine Sta-
tion, bei der die Kinder entweder 
über das Klettergerüst klettern 
oder durch einen Tunnel krie-
chen mussten. 

Des Weiteren gab es eine 
Ausgrabungsstätte, dort 

mussten die Kinder Dino-Eier 
ausgraben und nebenan gab es 
eine Station mit archäologischen 

Neben den Dino-Stationen gab es noch 
eine Foto-Station und eine Schmink-Sta-
tion. 
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Hallo, Ich bin Benjamin Danner, 19 Jahre jung und komme aus Göttingen. 
Dort habe ich auch dieses Jahr mein Abitur am Theodor-Heuss-Gymna-
sium erfolgreich bestanden. Ein FSJ mache ich bei der TSG Rohrbach, weil 
ich selbst ein ambitionierter und leidenschaftlicher Sportler bin, vor allem 
was Ballsportarten betrifft. Seitdem ich vier Jahre alt bin spiele ich Fußball 
und Tennis. In dem Alter habe ich auch bereits begonnen Ski zu fahren und 
fahre seitdem regelmäßig. Mit dem FSJ möchte ich tiefere Einblicke in den 
Verein bekommen, andere Menschen dazu motivieren besser zu werden 
und auch viele neue Menschen durch den Sport selbst kennen zu lernen. 
Ich freue mich enorm auf die Zeit in dem Verein!

Hallo, mein Name ist Valentin Niebel und ich bin 19 Jahre alt. Ich wohne 
in Kirchheim und habe dieses Jahr mein Abitur an der Internationalen Ge-
samtschule Heidelberg gemacht. Ich habe mich für ein FSJ bei der TSG 
Rohrbach entschieden, da ich gerade im sportlichen Bereich gerne mit Kin-
dern und Jugendlichen zusammenarbeite und mich dem Verein verbunden 
fühle. Dies hat damit zu tun, dass ich schon von klein auf Mitglied bin und 
in unterschiedlichen Sparten wie Tischtennis, Kindersportschule oder Fuß-
ball aktiv war. Ebenso bekam ich die Möglichkeit nun schon seit 2 Jahren 
eine Fußballjugendmannschaft des Vereins trainieren zu dürfen, was mir 
sehr viel Spaß und Erfahrungen gebracht hat. Während des FSJ möchte 
ich mich beruflich orientieren, sowie meine Kenntnisse vertiefen und viele 
neue Facetten des Vereinslebens erleben. Ich freue mich, neue Leute ken-
nenzulernen und viele Erfahrungen zu sammeln.

Hallo, ich bin Marvin Uhlemann, bin 16 Jahre alt und komme aus Epfen-
bach. Ich spiele in meiner Freizeit Fußball und trainiere seit letztem Jahr 
sogar selbst eine C-Jugend-Mannschaft. Meinen Schulabschluss habe ich 
am SBBZ Luise von Baden in Neckargemünd gemacht. Ich erhoffe mir von 
dem Jahr im Sport-Kindergarten, dass ich das Interesse an dem Beruf Er-
zieher nicht verliere.

Wir freuen uns, seit dem 1. 
September wieder drei 

junge Menschen bei uns im Ver-
ein begrüßen zu dürfen, die sich 
für einen Freiwilligendienst ent-
schieden haben. Im Sport-Kin-

DREI NEUE GESICHTER IM VEREIN

dergarten wird Marvin Uhle-
mann das Team für ein Jahr lang 
unterstützen, Benjamin Danner 
und Valentin Niebel werden im 
Sportbetrieb in vielen Bereichen 
tätig sein und das Vereinsleben 

von der ein oder anderen Seite 
näher kennenlernen. Wir freuen 
uns auf ein hoffentlich spannen-
des Jahr mit euch und wünschen 
einen guten Start.



15

FÖRDERVEREIN 
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Kolodziej 
Gartengestaltung

GmbH & Co. KG

®

www.k-gartengestaltung.de
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Die TSG Rohrbach fördert das Gemeinwohl und trägt zur  
Erhöhung des Freizeitwertes und der Lebensqualität im 
 Heidelberger Süden bei. Die Mitglieder des Fördervereins Ge-
BeG e. V. unterstützen uns dabei.

Vielen Dank
Hans-Heinrich Aumann · Heinrich Baumann · Peter Becker · Inge 
Behr · Werner Böhm · Markus Clauer · Herma und Peter Dör-
flinger · Frithjof Eck · Dieter Eichhorn · Karl Emer · Wolfgang 
Elfner · Bürgermeister der Stadt Heidelberg Wolfgang Erich-
son · Renate Feigenbutz · Monika Frey-Eger · Ernst Gund · Fritz 
und Frederick Hack · Irmgard und Heinz Haag · Heidi Hagmann 
· Prof. Dr. Herbert Hartmann · Heidelberger Volksbank · Kirs-
ten Heinze · Horst Kaltschmitt · Franziska Klarmann · Volks-
bank Kurpfalz · Sylvia Hetzel · Werner Höfner · Tobias Hütt-
ner · Petra Jochum · Bernhard Knoblauch · Gartengestaltung 
Uwe Kolodziej · Lothar Kowalski · Sanitär Schnelldienst Egon 
Koppert · Axel Laßmann · Ulrike Link · Ursula Löffler · Edel-
gard Ludwig · Thomas Mayer · Jochen Michel · Siegfried Michel 
· Claudia Müller · Tilo D. Müller · Gerd Ortlieb · Manfred Pfister 
· Matthias Ritter · Ingeborg Rittmann · Karl Rodemer · Waltraud 
Rück · Christel Schäfer · Helmut Scheuermann · Elfriede Scheu-
ring · Manfred Schiffter · Markus Schirmer · Irene Seifert-Ipsen 
· Sparkasse Heidelberg, Sascha Lindenblatt · Dr. Annette Tra-
bold · Sanitär-Service Bernd Trauth · Gerhard Vicktor · Beate 
Weber-Schuerholz · Heiner Vogel · Dr. Waltraud Weidenbusch · 
Karin Weidenheimer · Sonja Wiedmann · Winzerhof Dachsbuckel,  
Werner und Ingrid Bauer

zur Förderung des Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssports im Heidel-
berger Süden

Vorstand: 
Helmut Scheuermann
Matthias Ritter

GeBeG-Geschäftsstelle:
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg · 
 37 03 -0 · Fax 37 03 -13

Folgende Institutionen unterstüt-
zen in besonderem Maße die so-

zialen Aktivitäten der TSG Rohrbach 
als aktives Fördermitglied in der Ge-
BeG e. V. Vielen Dank an:

Die Vorstände des Fördervereins GeBeG und der TSG Rohrbach bedanken sich recht herzlich bei den Spendern für ihre 
großzügige Geste. Spenden unterstützen den Verein und den Sport. Sie helfen, die vielfältigen Projekte zu meistern. 
Spenden sind herzlich willkommen, aber nicht selbstverständlich. Wir wissen jede Spende zu schätzen und werden sie 
im Sinne des Spenders verwenden. Wenn auch Sie spenden möchten, so können Sie dies gerne unter Angabe des genau-
en Spendenzwecks auf eines der nachfolgenden Konten tun.

SPENDENKONTEN TSG-FÖRDERVEREIN GeBeG e.V.

Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE53 6729 0000 0024 6060 07
Sparkasse Heidelberg · BIC: SOLADES1HDB · IBAN: DE44 6725 0020 0009 0957 80

SPENDENKONTO TSG ROHRBACH e.V.

Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE24 6729 0000 0000 6900 15

Spenden sind bei Ihrer Steuererklärung absetzbar. Sie erhalten nach Eingang der Spende eine entsprechende Zuwen-
dungsbestätigung. Alle eingehenden Spenden werden in der RohrPost veröffentlicht, es sei denn, dies wird vom Spender 
nicht gewünscht. 

Gemeinschaft für Bewegung und 
Gesundheit e. V.

Für die TSG Rohrbach hat gespendet:
Sparkasse Heidelberg    EUR   700,00
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FECHTEN

Beim Friesenheimer Degen-
Pokal lief es ganz hervorra-

gend für unsere Herren mit drei 
Podestplätzen! Unsere Oldies Mi-
chael Mahler und Andrej Schmidt 
machten den Sieg unter sich aus, 
am Ende triumphierte mit Vize-
weltmeister Michael doch tat-
sächlich der älteste Teilnehmer! 
Grandios auch, dass Hilmar Reiß 
Bronze holte und sich mit Micha-
el Burkardt (7.) und Brandon Be-
dair (13.) weitere TSG-Veteranen 
bei den Jüngeren gehörigen Res-
pekt erwarben. Auch bei den Da-
men stand mit Vanessa Primbs 
ein TSG-Ass mit Bronze auf dem 
Treppchen, vor ihr lagen mit Ale-
xandra und Pia Hösel zwei Mann-
heimerinnen, die regelmäßig bei 
uns trainieren.

Weitere Turniersiege gab 
es bei den Open-Air-Tur-

nieren in Duisburg und Weiskir-
chen. An der Wedau war Torsten 
Marheineke nicht zu stoppen 
und holte überlegen Gold, ob-
wohl die meisten Teilnehmer viel 
jünger waren. Ähnlich souverän 
agierte Eva Steffens bei der Pro-
Win-Challenge in Weiskirchen 
und siegte bei der U20. Joachim 
Frieß gelang es, bei den Vetera-
nen den 10. Rang zu erringen.

Erfolge bei Pokalturnieren am laufenden Band

Beste Stimmung in Friesenheim: stehend 
v.l.n.r. unsere Obfrauen Caro Breitwieser 
und Nicole Eigenmann, sowie Brandon 
Bedair und Michael Burkardt, auf den 
Podest-Blöcken lächeln v.l.n.r. Andrej 
Schmidt, Michael Mahler und Hilmar Reiß, 
während der restlos begeisterte Betreuer 
Simon Bender ihnen zu Füßen liegt.

Torsten Marheineke (2.v.l.) hat gerade 
einen Lauf: Neben einem 5. Rang in Paris 
gelang ihm der Sieg bei den Duisburg-
Open. Rechts ein lieber Trainingsgast: 
Jannick Haak holte Bronze.

In Konstanz bei „Fechten am 
See“ versuchte Georg Schmidt-

Thomée nach Verletzung wieder 
Fuß zu fassen, was mit dem 6. 
Platz bei diesem Aktiven-Turnier 
passabel gelang. Doch das ab-
solute Top-Ergebnis holte zum 
Saisonschluss eine Veteranin: 
Carolin Marheineke erreichte 
beim stark besetzten World-Cri-
terium in Paris das Finale, nur 
knapp unterlag sie der Belgierin 
Vandevalle im Kampf um Gold. 
Ebenfalls hervorragend kämpfte 
Ehemann Torsten, der in der AK2 
einen tollen 5. Platz erreichte. 
Auch Andrej Schmidt (24.) und 
Brandon Bedair (44.) schlugen 
sich gut in dem starken Feld, 
das an eine EM erinnerte. Auch 
in den anderen Altersklassen 
gab es Top-Resultate unserer 
Herren: Michael Burkardt wur-
de 9. in der AK3 während Alex-
ander von Trützschler (11.) und 
Henning Wirth (18.) bei der AK1 
einen starken Eindruck hinter-
ließen.
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Sommerfest mit Turnier und Ehrungen

ern konnte, dicht gefolgt von Se-
dat Bakay. Mit Mika Ehringhaus 
aus Dillenburg konnte ein weite-
res Neumitglied den 6. Platz er-
kämpfen, ihm folgten in dichtem 
Abstand Felix Spanier, Simon 
Bender sowie Alex und Brandon 
Bedair. Auch unser Rolli-Fech-
ter Joachim Frieß schlug sich 
wacker und konnte zwei Gast-
fechter aus Rastatt hinter sich 
lassen. Die Damenwertung ge-
wann trotz Trainingsrückstands 
überraschend Laura Schmidt-
Thomée vor Caro Breitwieser, 
Annina Eckrich und Eva Steffens.

Beim Hauptgang gab es spä-
ter herrliche Salate und Ge-

grilltes, wobei zum Glück Bäume 
und Zelte verhinderten, dass 
sich die vielen Besucher selbst 
wie geröstet vorkamen. Quasi 
zum Nachgang folgte eine inter-
ne Ehrung für die erfolgreichste 
Fechterin der Saison Eva Stef-
fens sowie für die Sieger im Ver-
einspokal: Darin Mohr war die 
fleißigste Punktesammlerin des 
vergangenen Halbjahrs. Bei den 
Jungen holte Laurens Dingfel-
der-Stone den Vereinspokal. 

Obwohl die Temperaturen 
mediterran waren, fanden 

sich viele Begeisterte ein, um 
mal wieder kräftig zu feiern. Als 
Entrée gab es ein Turnier im 
Schweizer Modus, also einem 
System, das nach Vorbild der 
Tennis-Vereinsranglisten erson-
nen wurde: Man kämpft immer 
gegen den Nächst-Platzierten 
um auf- oder abzusteigen, nach 
ca. 3 Stunden ist dann Schluss 
und wer dann gerade oben steht 
hat gewonnen. Dies gelang bei 
den U15-Mädchen Svenja Hein-
rich aus Hardtheim, Marlene 

Buck und Darin Mohr holten qua-
si Silber und Bronze. Mit wenig 
Abstand folgten Astrid Rölle, 
Pauline Beck und Anna Pavlov 
auf den Plätzen 6, 8 und 10. In 
der Wertung der Jungen war 
Tristan Rölle als Vierter unser 
erfahrenster Starter während 
Jon Steffens, Carl Micol und Phi-
lip Böhning auf den Rängen 6-8 
erste Turnierluft schnupperten. 
Bei den Erwachsenen holte Ro-
bert Schmier die Pole-Position 
während unser Neuzugang Juli-
us Ruppenthal aus Waldkirch mit 
Bronze einen prima Einstand fei-

Sehr gut besucht trotz der großen Hitze.
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FUSSBALL

Obere Reihe von links nach rechts: Erik Svedal-Werz, Philip Wittmann, Oleksander Novytskyi, Simon Löbel, Tom McSkimming, Cornelius 
Vincon, Adrian Gagel, Matti Kobler, Amedi Camara; Trainerteam: Norbert Kasper, Rainer Schlachter, Fynn Schridde; Peter Gehrig (stellv. 
Kreisjugendleiter) 
Untere Reihe von links nach rechts: Mika Lutze, Florian Wolf, Nureddin Afsaroglu, Ismael Nazrabee, Arda Umurhan, Simon Revermann 
Es fehlen: Oscar und Julius Frohberger & Parsis Moradi

C-Junioren sind Kreismeister und Landesligaaufsteiger

Mit 48 Punkten und 79:17 To-
ren wurden die C-Junioren 

nach einer verlustpunktfreien 
Rückrunde Meister der Kreis-
liga Heidelberg und steigen nun 
in die Landesliga Rhein-Neckar 
auf. Nach der Hinrunde lag man 
noch auf dem 4. Tabellenplatz, 
nachdem man gegen die di-
rekten Konkurenten aus Sand-
hausen, Walldorf sowie gegen 

die JSG Baiertal/Wiesloch/
Schatthausen verloren bzw. un-
entschieden gespielt hatte. Dies 
sollten die letzten Verlustpunkte 
gewesen sein, denn in der Rück-
runde konnten alle Spiele ge-
wonnen werden! Am Ende war 
man mit 5 Punkten Abstand zum 
Tabellenzweiten souverän Meis-
ter geworden. Vor dem letzten 

Kapitän Adrian Gagel nimmt die  
Meisterschale von Peter Gehrig entgegen.

Punktspiel gegen die TSG 1899 
Hoffenheim 4 übergab der stellv. 
Kreisjugendleiter und C-Ju-
nioren-Staffelleiter Peter Gehrig 
den Meisterteller an die erfolg-
reiche Mannschaft. Für die nun 
anstehenden Spiele in der Lan-
desliga wünschte er auch im Na-
men des Fußballkreises Heidel-
berg viel Erfolg.

FREUNDE 
sEit 1752
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für große rekorde

Wir unterstützen Sport-Talente zahlreicher 
Vereine in Heidelberg und Umgebung. 
Mehr dazu unter www.swhd.de
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TENNIS

Die Teamwettbewerbe im Ten-
nisbezirk 1 sind beendet, 

und deshalb werfen wir einen 
Blick auf das Abschneiden unse-
rer teilnehmenden Teams: Die 
Damen mussten sich wiederum 
in der 2. Bezirksklasse mit star-
ken Gegnern auseinandersetzen, 
so dass es lediglich zu einem 
vorletzten Rang reichte – aber 
der Zuschauer konnte erkennba-
re Fortschritte verzeichnen: die 
eine oder andere Niederlage war 
durchaus knapp! Die erste Her-
renmannschaft hatte sich ernst-
hafte Hoffnungen gemacht, in 
dieser Saison den Aufstieg in die 
Bezirksliga zu schaffen, aber mit 
der TC SG Heidelberg II fand sich 
eine extrem starke Mannschaft 
in der Gruppe, die unangefochten 
den 1. Rang belegte. Vielleicht 
klappt es im nächsten Jahr! Die 
Herrenmannschaft II belegte in 
ihrer Gruppe der 2. Bezirksklas-
se den vorletzten Platz, so auch 
die Herren 40 (4er-Mannschaft) 
in der 1. Kreisliga. Wie die Her-
ren 40 hatten auch die Senioren 
in der Spielgemeinschaft mit der 
SG Kirchheim mit Besetzungs-
problemen zu kämpfen und er-
kämpften wie im letzten Jahr nur 
das Schlusslicht. Die Ergebnisse 
im Einzelnen findet man im Inter-
net unter https://baden.liga.nu/. 
Über die Jugendmannschaf-
ten werden wir in der nächsten 

RohrPost berichten, desgleichen 
über die Jugendtenniscamps, die 
Jugendleiter Florian Serfas in 
den Sommerferien ausrichtete.

Nach relativ ereignislosen Co-
ronajahren sollte in diesem 

Jahr endlich wieder ein Abtei-
lungsfest veranstaltet werden. 
Die äußeren Bedingungen am 
23. Juli waren denkbar gut, die 
Vorbereitungen zielgenau; aber 
zunächst enttäuschte ein zöger-
licher Beginn, doch je länger 
der Tag dauerte, umso mehr 
Zuspruch fand unsere Veran-
staltung, sowohl in sportlicher 
- am Turnier selbst nahmen 22 
Spieler teil - wie geselliger Hin-
sicht. Im Vergleich mit früheren 
Jahren war der Besuch am Ende 
doch sehr zufriedenstellend, 
und die gute Stimmung hielt bis 
in die späten Abendstunden an. 
Natürlich gab es auch eine „Sie-
gerehrung“ für die besten Punk-

Rückspiegel

tesammler auf dem Tenniscourt; 
Damen: Bettina Wuthenow und 
Jacky Odinma, Herren: Michael 
Sittner und Hartmut Laser, Ju-
gend: Avy Odinma und Marius 
Schäfer.

Rückblickend lässt sich fest-
stellen, dass die Suche nach 

einem geeigneten Termin für das 
Abteilungsfest in diesem Jahr 
ein Ende gefunden haben könn-
te. Bei noch intensiverer Wer-
bung im Vorfeld könnte sich der 
Termin am letzten Schulwochen-
ende vor den Sommerferien als 
der geeignetste bewähren. Ein 
letztes Wort gilt allen, die bei 
Vorbereitung und Durchführung 
mit Rat und Tat halfen: Danke!

Die glücklichen Sieger vom Abteilungfest.

 

Heidelberger Wurst- und Fleischspezialitäten  

 69124 Heidelberg 

Telefon: 06221 / 71 40 - 10    Telefax: 06221 / 71 40 - 120 

.  .  F  e  i  n  e  s    g  e  n  i  e  ß  e  n  .  .  . 

Hardtstr. 98 – 100 

  

Klaus Weigel
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Wir bieten  

· Kompetente fachkundige Beratung 

· Besorgung jedes lieferbaren Buches, 
auch ausländische Titel 

· Antiquarische Suche 

· Bestellungen zur Ansicht 

· Heute bei unseren Großhändlern 
bestellen – morgen abholen 

· Lieferung bequem nach Hause 

· Problemloser Umtausch 

· Geschenkverpackung 

· Geschenkgutscheine 

· Bücherscheck 

· Geburtstags- und Weihnachtskisten 

· Monatskonto 

 
Karlsruher Str. 50 
69126 Heidelberg 
 
Telefon:  06221 373837 
Fax:  06221 315439 
Email:      info@buchhandlung-eichendorffplatz.de 
Internet:  www.buchhandlung-eichendorffplatz.de 
 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00  – 13:00 Uhr 
  14:00  – 18:30 Uhr 
 Sa 9:00  – 13:00 Uhr                                       
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AUS DEN 
ABTEILUNGEN

TURNEN

(v.l.n.r) Mia, Filipa, Ida, Liv, Caroline, Soumia, Lina, Nora, Mara, Hannah, Lotta und Liselotte 

Sehr erfolgreiches Nachwuchs-
team bei der VR-Talentiade in 
Mannheim

Am 24. Juli durften unsere 
kleinen Nachwuchsturnerin-

nen mit ihren Trainerinnen Jani-
na Kammer, Laalia Bensenouci, 
Tina  Müller und Maja Sauer zur 
VR-Talentiade nach Mannheim 
fahren. Insgesamt waren von 
uns 12 Mädchen zwischen vier 
und sieben Jahren dabei.

An verschiedenen Stationen 
in den Bereichen Kraft, Be-

weglichkeit und Koordination 
durften die Mädchen ihr Können 
zeigen. Am Ende kamen wir zu 
tollen Ergebnissen und haben 
somit in zwei von vier Alters-
klassen den Wettkampf für uns 
entscheiden können. Wir sind so 
stolz auf euch, macht weiter so!



AUS DEN  
ABTEILUNGEN 
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VOLLEYBALL

Seit Ende August wird in der 
IGH wieder gepritscht, ge-

baggert und geschwitzt. Mit 
drei TSG-Herrenmannschaften 

Saisonvorbereitungen gestartet!

startet die SG Heidelberg in die 
kommende Saison. Die gleiche 
Zahl an TSG-Damenteams hat 
mit den Wettkampfvorberei-

tungen begonnen. Hinzukom-
men die Mixed 1 und Mixed 2 
sowie die Mixed 4x4, so dass 
wir mit insgesamt neun Teams 
den Verein repräsentieren 
werden. Wann welche Mann-
schaften spielen, steht immer 
aktuell auf unserer Homepage  
www.tsgrohrbach-volleyball.de. 
Was so alles in den Mannschaf-
ten passiert, ist bei Instagram 
zu finden www.instagram.com/
tsg_rohrbach_volleyball.

Die SG1 hat sichtlich Spaß beim Trai-
ningsbeginn. Sebastian Sinnwell schwitzt für die SG4.

1. Damen in der Oberliga

zum Abschluss. Aktuell steht 
die Hallen-Vorbereitung für die 
Oberliga an. Vor allem auf der 
Zuspielposition wird noch Ver-
stärkung gesucht! Interessierte 
bitte melden! Bei unseren an-
stehenden Heimspielen würden 
wir uns über lautstarke Unter-
stützung freuen! Am 2.10. findet 
das erste Heimspiel in der IGH 
statt, dann am 12.11. und 20.11 
jeweils um 16 Uhr.

Die Damen I hat sich vom er-
folgreichen Aufstiegskampf 

in der Verbandsliga gut er-
holt. Schweren Herzens haben 
sie ihren langjährigen Trainer 
Bernd Fleischer in seinen wohl-
verdienten Trainerruhestand 
gehen lassen. Mit Ralf Wefeld 
wurde ein adäquater und quali-
fizierter Nachfolger gefunden. 
In den letzten Monaten bot der 
Sand eine gelungene Abwechs-

lung. Hier wurden gleich zwei 
Turniere veranstaltet, um die 
Mannschaftskasse aufzubessern 
für die weiteren Fahrten in der 
Oberliga Baden. Bei einem Fir-
men-Cup kämpfte die Ludwigs-
hafener Feuerwehr gegen die 
Halle02 und das Heidelberger 
Unternehmen Mediteo. Bei hei-
ßen 30°C waren alle froh über 
Schatten in der Pause, kalte Ge-
tränke und ausgiebiges Grillen 

Neue Jugendmannschaft ins Leben gerufen – Spielerinnen gesucht

Anfang Mai entstand eine 
neue weibliche Jugend-

mannschaft für Mädchen unter 
14 Jahren. Volleyball scheint in 
dieser Gruppe sehr attraktiv zu 
sein. Dafür konnte ein Trainer 
gewonnen werden, der auch Christoph Rott

in der Jugendleistungsförde-
rung sehr aktiv ist. Wir hoffen 
so, dass unsere Abteilung nicht 
nur weiter wächst, sondern die 
bestehenden Strukturen weiter 
ausgebaut werden können. Die 
junge Mannschaft sucht noch 

interessierte Mädchen im Alter 
von 8-12 Jahren, die Lust haben, 
die abwechslungsreiche Sport-
art Volleyball für sich zu entde-
cken. Bei Interesse meldet Euch 
gerne bei unserer Abteilung.
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SERVICE

Vorstand
Stv. Vorsitzender (§ 26 BGB):
David Feyer
David.Feyer@TSGRohrbach.de  
Stv. Vorsitzender Finanzen (§ 26 BGB):
Martin Klein
Vorstand.Finanzen@TSGRohrbach.de
Vorstandsmitglied:
Thomas Müller
Thomas.Mueller@TSGRohrbach.de  
Vorstandsmitglied Jugend:
Lena Kaulbars
Vst.Jugend@TSGRohrbach.de
Ehrenvorsitzender und 
Redaktionsleiter RohrPost:
Siegfried Michel
Siegfried.Michel@TSGRohrbach.de

Hauptausschuss und Beirat
Referent für lebenslangen Sport:
Dr. Christoph Rott
LL.Sport@TSGRohrbach.de
Fahnenträger:
Dieter Gipp
Rechnungsprüfer:
Joachim Frieß & Willi Wolfarth

Krippe und Kindergarten
KiTa@TSGRohrbach.de
Leitung Sport-Kindergarten:
Silke Eichhorn · 37 03-40 
Leitung Bewegungskrippe: 
Julia Schneider · 37 03-41 

Rehasport
Rehasport@TSGRohrbach.de
Bereichsleitung Orthopädie:
Lea Kirsch · 37 03-34 
Sprechzeiten: Di 13.00-14.00 Uhr 
Mi 13.30-14.30 Uhr
Allgemeine Informationen:
Service Büro · 37 03-10

Badminton
Badminton@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Franz Schmucker · 48 41 69
Stellvertreter:
Fabian Höft ·  01 74 / 4 75 49 37
Jugendleiterin:
Bianca Höfert · 01 51 / 26 65 98 06 

Baseball / Softball
Base-und-Softball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Florian Mussel · 33 34 88
Stellvertreter:
Falco Kronmüller · 89 06 73 
Jugendleiter: 
Lukas Raudonat · 01 76 / 37 53 05 16

Boule
Boule@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Michael Glatting · 5 99 51 88
Stellvertreter:
Andrea Glatting · 5 99 51 88

Cricket
Cricket@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Ajay Kumar Pasuvula · 01 72 / 8 38 98 52

Fechten
Fechten@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Robert Schmier · 01 76 / 55 18 80 91 
Stellvertreter:
Volker Oberkircher · 01 76 / 23 58 80 41  
Jugendleiterin:
Annina Eckrich 

Fußball
Fussball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter: 
Stephan Rühle · 01 70 / 4 87 49 53 
Stellvertreter:
Matthias Schablowski-Trautmann 
01 51 / 14 54 30 80
Jugendleiter: 
Volker Abegg · 01 73 / 6 31 04 76

Hockey
Hockey@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Uwe Winter  · 39 36 88
Stellvertreterin:
Jessica Hagmann
Jugendleiterin:
Anna Winter · 3 54 46 26

Kampfkunstschule Kempokan
Kampfkunstschule@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Thomas Schmidt-Herzog 
0 62 23 / 7 29 81 61
Jugendleiterin:
Catrin Schmidt-Herzog 
0 62 23 / 7 29 81 61

Leichtathletik
Leichtathletik@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Philipp Daugs · 01 72 / 6 09 98 66 
Stellvertreter: 
Stefan Titz · 45 13 16
Jugendleiterin:
Jule Feyer · 01 76 / 56 53 88 43 

Tennis
Tennis@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Wolfgang Münzer · 33 84 91
Stellvertreter:
Manuel Hesse · 01 76 / 84 95 07 14
Jugendleiter:
Florian Serfas · 01 73 / 4 47 76 60

Tischtennis
Tischtennis@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Michael Nitka · 76 96 69
Stellvertreter:
Thomas Hoffmann · 37 53 24
Jugendleiter:
Alwina Schweizer · 01 76 / 70 78 85 94

Turnen/Gymnastik
Turnen@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiterin:
Maja Sauer · 01 76 / 98 84 70 14 
Stellvertreter: 
Charly Rokoss ·  01 76 / 70 19 05 41

Volleyball/Beachvolleyball
Volleyball@TSGRohrbach.de
Beachvolleyball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter: 
Dr. Christoph Rott · 3 38 44 34 
Stellvertreter:
Andreas Sokoll · 01 70 / 4 70 75 48
Jugendleiterin:
Stefanie Treffler
Ausschussvorsitz. Beachvolleyball:
Philipp Schulz · 01 57 / 78 91 29 08
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Julian Schäfer · Leitung

 37 03-30
Julian.Schaefer@TSGRohrbach.de

SERVICE

Jochen Michel · Geschäftsführer
 37 03-71 · Jochen.Michel@TSGRohrbach.de
Grundsatzfragen, Organisationsstruktur, 
Finanzen, Steuern, Vertragswesen, Marketing, 
Öffentlichkeitsarbeit

Dienstag 14-16 Uhr · Donnerstag 10-12 Uhr
oder nach Vereinbarung

Montag 10-14 Uhr · Dienstag 14-18 Uhr
Donnerstag 14-18 Uhr · Freitag 12-14 Uhr

Lena Kaulbars · Service-Büro
 37 03-10 · Service-Buero@TSGRohrbach.de 
Mitgliederbetreuung, Beitragswesen, 
Veranstaltungen, Sportstätten Wochenend-
Belegungen, Belegung Sport-Mobil

VEREINSGESCHÄFTSSTELLE
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg (Neben dem FiTROPOLIS, 1. OG) 
 Zentrale 37  03-0 · Fax 37  03-13 · Info@TSGRohrbach.de 

FiTROPOLIS - DAS VEREINSFITNESS-STUDIO
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg (Ecke Fabrikstraße) 
 37  03-37 · Fax 37 03-33 · Fitropolis@TSGRohrbach.de 

Sonja Wiedmann · Stv. Leitung 

Bereichsleitung Rehasport Innere
 37 03-38  
Sonja.Wiedmann@TSGRohrbach.de 

Platz- Haus und Hallenwart
Andreas Gleim ·  01 73 / 3 7 5 33 5 2

Montag 12.30-13.30 Uhr  
Mittwoch 11.45-12.45 Uhr

Montag 10.00-11.00 Uhr
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

Dienstag 13.30-15.30 Uhr 
Donnerstag 10-12 Uhr

Melanie Stocker · Sport-Referat
 37 03-51 · Melanie.Stocker@TSGRohrbach.de
Kiga-Sport, Leitung Kindersportschule, Ferien-
Camps, Sport-Hort

Helmut Scheuermann · Sekretariat 
 37 03-70   
Helmut.Scheuermann@TSGRohrbach.de
Liegenschaften, Zuschuss- und Spenden-
wesen, Vertragsabwicklungen, Personalver-
waltung, Buchhaltung und Zahlungsverkehr

Sara Heuser · Sport-Referat
 37 03-50 · Sara.Heuser@TSGRohrbach.de
Sportentwicklung, Sportprogramm, 
Sportstättenbelegung (Mo-Fr),  
Print- und digitale Medien,  
Redaktion RohrPost

Dienstag 10-12 Uhr  
Mittwoch 14-16 Uhr

Montag 9-12 Uhr · Dienstag 11-14 Uhr 
Donnerstag 11-14 Uhr · Freitag 9-12 Uhr

Uschi Jost · Bereichsleitung Kurse 

Abteilungsleitung Tanzstudio jump

 37 03-31
Uschi.Jost@TSGRohrbach.de 

Montag 16-18 Uhr  
Donnerstag 13-15 Uhr



Fenster & Haustüren
Glas- und Rolladen-Service
Bau-Energieanalysen
Wartungsverträge

Philipp Becker GmbH ·  Fabrikstraße 24-26  ·  69126 Heidelberg   ·  Telefon: 06221.39556-0
www.fensterbau-becker.de · info@fensterbau-becker.de

S C H L Ü S S E L D I E N S T
Schlüsseldienst/Notfallöffnungen
zu jeder Tages-/Nachtzeit
Zerstörungsfreie Öffnungen

Zukunft gestalten,
nachhaltig investieren.
Mit Heidelberg Nachhaltigkeit Globale Aktien.

Investieren schafft Zukunft.

Lassen Sie sich 
jetzt beraten.

Zukunft gestalten,
nachhaltig investieren.
Mit Heidelberg Nachhaltigkeit Globale Aktien.

Investieren schafft Zukunft.

Lassen Sie sich 
jetzt beraten.

Werbung

DekaBank Deutsche Girozentrale. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Wesentlichen Anlegerinformationen, 
die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder von der DekaBank Deutsche Girozentrale, 
60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten.

Deka_Nachhaltigkeit_Anzeige_SK_Heidelberg_A5_quer_QR_Code.indd   1Deka_Nachhaltigkeit_Anzeige_SK_Heidelberg_A5_quer_QR_Code.indd   1 22.07.21   13:1522.07.21   13:15



Am Rohrbach 57 • 69126 Heidelberg • Tel. 0 62 21 / 37 03 - 37 • FiTROPOLIS@TSGRohrbach.de • www.FiTROPOLIS.de

Aktionsvorteile nutzen und  
bis zu 300 €*sparen

TAGE DER  
OFFENEN TÜR 2022

TSG Heidelberg-Rohrbach e.V.

ALLE
SPORTVEREIN

EIN

FÜR

*Beim Abschluss einer Mitgliedschaft am Aktionstag bekommen Sie 60 % Startpaketermäßigung und das Restjahr 2022 geschenkt

FiTROPOLIS - Das Fitness-Studio der 

FITNESS TANZWELLNESSGESUNDHEIT

FREILUFTHALLE FÜR KURSE

SO 09.10. 
10-18 Uhr

SO 16.10. 
10-18 Uhr

MO 10.10. - SA 15.10.

Fitnesseinsteigerwoche
über 50 Kurse  

zum Schnuppern


